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Immer war Marie Luise Kaschnitz Dichterin und
Erzählerin und Essayistin, nie hat sie zugunsten
des einen das andere aufgegeben.
»Das Ostinato ihrer späten Prosa bildet die schein-
bar gelassene und gleichmütige Formulierung des
Apokalyptischen, die immer ganz leise bleibt und
eben deshalb beklemmend und aufschreckend
wirkt: ›Wir können noch sehen, wir können noch
hören, wir können noch leiden, noch lieben.‹«
Marcel Reich-Ranicki
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